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Siebte Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfun gsordnung der Universität 
Konstanz für die Gymnasiallehramtstudiengänge, hier : Änderung von Anhang II 
– Neufassung der Prüfungsbestimmungen für das Fach Physik 

vom 22. April 2014 

Der Senat der Universität Konstanz hat aufgrund von § 32 Abs. 3 Satz 1 iVm § 19 
Abs. 1 Satz 2 Nr. 9 Landeshochschulgesetz (LHG) in seiner Sitzung am 19. Februar 
2014 die nachstehende siebte Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsord-
nung der Universität Konstanz für die Gymnasiallehramtstudiengänge in der Fassung 
vom 14. Juni 2011 (Amtl. Bekm. 49/2011), berichtigt am 15. Juli 2011 (Amtl. Bekm. 
54/2011), zuletzt geändert am 31. Januar 2014 (Amtl. Bekm. 5/2014), hier: Änderung 
von Anhang II – Neufassung der Prüfungsbestimmungen für das Fach Physik, be-
schlossen. 

Das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg hat sein Einver-
nehmen zu der Änderung gem. § 34 Abs. 3 Satz 2 LHG mit Schreiben vom 9. April 
2014, Az. 21-7831/387, erteilt. 

Der Rektor der Universität Konstanz hat gemäß § 32 Abs. 3 Satz 1 LHG am  
22. April 2014 seine Zustimmung zu der Änderung der Prüfungsordnung erteilt. 

Artikel 1 

Neufassung der Prüfungsbestimmungen für das Fach Ph ysik 

In Anhang II erhalten die Prüfungsbestimmungen für das Fach Physik folgende neue 
Fassung: 

 

U N I V E R S I T Ä T   K O N S T A N Z 
Anhang II  

zur Studien- und Prüfungsordnung für die Gymnasiallehramtsstudiengänge  

Fach Physik 
 

D 
1.2.12 

 

(in der Fassung vom 22. April 2014) 

§ 1  Studienumfang  

(1) Das Fach Physik kann als Haupt- oder Erweiterungsfach in Hauptfachumfang  
studiert werden, wobei jeweils insgesamt 104 ECTS-Credits (cr) zu erwerben 
sind, wovon 86 cr in Pflichtmodulen, 8 cr in Wahlmodulen und 10 cr in Fachdidak-
tikmodulen zu erreichen sind. 

(2) Das Fach Physik kann als Erweiterungsfach in Beifachumfang  studiert werden, 
wobei insgesamt 74 ECTS-Credits zu erwerben sind, wovon 65 cr in Pflichtmodu-
len, 4 cr in Wahlmodulen und 5 cr in Fachdidaktikmodulen zu erreichen sind. 

(3) Das Fach Physik als Erweiterungsfach sollte sowohl in Haupt- als auch in Beifa-
chumfang parallel zum Studium der anderen Hauptfächer begonnen werden. Die 
unten aufgeführten Teilmodule bauen aufeinander auf, wodurch weder die Rei-
henfolge beliebig geändert kann noch mehrere Teilmodule eines Moduls parallel 
absolviert werden sollten. Daher muss für das Studium des Erweiterungsfachs 
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Physik in Bei- bzw. Hauptfachumfang eine Studiendauer von 5 bzw. 6 Semestern 
veranschlagt werden. 

(4) Wird das Fach Physik als Erweiterungsfach (Haupt- oder Beifachumfang)  stu-
diert, müssen zusätzlich ergänzende Module (nach Wahl des/der Studierenden in 
den Bereichen Fachwissenschaft, Fachdidaktik oder personale Kompetenz) im 
Umfang von insgesamt 6 cr erfolgreich absolviert werden. Der Besuch des Mo-
duls Fachdidaktik II wird empfohlen. 

§ 2  Studieninhalte 

(1) Die Studierenden müssen im Haupt- oder Erweiterungsfach in Hauptfachum-
fang  die Pflichtmodule I, 8 cr aus den Wahlmodulen II sowie die Fachdidaktikmo-
dule III erfolgreich absolvieren. Studienleistungen müssen bestanden werden 
(Note mindestens 4,0). 

(2) Wird das Fach Physik als Erweiterungsfach in Beifachumfang  studiert, müssen 
die Pflichtteilmodule 1.1, 1.2, 1.3, 1.7, 1.8, 1.9, die Kombinationsprüfung, 2.1, 2.3 
sowie das Teilmodul 4.2 für den Bereich der Pflichtmodule, 4 cr aus den Wahl-
modulen und das Fachdidaktikmodul I erfolgreich absolviert werden. Studierende, 
die nicht Mathematik im Haupt- oder Beifachumfang studieren, müssen zusätzlich 
die Module 1.4, 1.5, 1.6 und 2.2 erfolgreich absolvieren. Studienleistungen müs-
sen bestanden werden (Note mindestens 4,0). 

(3) Die Umsetzung der verbindlichen Studieninhalte nach Anlage A der GymPO-I ist 
in der Übersicht am Ende dieser Bestimmungen dargestellt, die als Anlage Be-
standteil dieses Anhangs ist. 

 

 

 

Erklärung der Abkürzungen:   
PL = Prüfungsleistung, StL = Studienleistung, OP = Orientierungsprüfung, ZP = Zwischenprüfung 
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I. Pflichtmodule  

Modul 1: Integrierter Grundkurs Physik  

Lehrveranstaltung StL PL cr Ge-
wicht OP/ZP 

1.1 Integrierter Kurs I, Vorlesung und Übung  x 9 

20% 

OP/ZP 

1.2 Integrierter Kurs II, Vorlesung und Übung  x 9 OP/ZP 

1.3 Integrierter Kurs III, Vorlesung und Übung  x 13 ZP 

1.4 Mathematik für Lehramt I, Vorlesung und Übung1.4  x  (1) 0 OP 

1.5 Mathematik für Lehramt II, Vorlesung und Übung x  (1) 0 OP 

1.6 Mathematik für Lehramt III, Vorlesung und Übung x  (1) 0 OP 

1.7 Anfängerpraktikum LA I, Vorlesung und Praktikum x  3(2) 0 OP/ZP 

1.8 Anfängerpraktikum LA II, Praktikum x  4(3) 0 ZP 
1.9 Anfängerpraktikum LA III, Praktikum oder 
      Projektpraktikum 

 x 4(3) 10% ZP 

1.10 mündliche Modulteilprüfung Experimentalphysik  x 2 35% ZP 

1.11 mündliche Modulteilprüfung Theoretische Physik  x 2 35% ZP 

Gesamt   46 100%  

Die Modulteilprüfung Experimentalphysik und Modulteilprüfung theoretische Physik sind 
mündliche Prüfungen von mindestens 30 Min. und maximal 45 Min. Dauer. Inhalte der Mo-
dulteilprüfung sind die Inhalte der Teilmodule Integrierte Kurse Physik I bis III. Prüfer/in ist 
eine Dozentin/ein Dozent der Experimentalphysik (Modulteilprüfung Experimentalphysik) 
bzw. der theoretischen Physik (Modulteilprüfung theoretische Physik). Eine Beisitzerin/ein 
Beisitzer protokolliert den Prüfungsverlauf. 

Die Gesamtnote dieses Moduls ergibt sich gemäß der angegebenen Gewichtung der Einzel-
noten. Von den Teilmodulen 1.1, 1.2 und 1.3 gehen die zwei besten Noten mit gleichem Ge-
wicht ein.  

Die Angaben in Klammern beziehen sich auf Studierende, die nicht Mathematik im Haupt- 
oder Beifachumfang studieren. Diese müssen die Teilmodule Mathematik für Lehramt I, II 
und III belegen. Für diese Studierenden reduziert sich der Umfang der Teilmodule Anfänger-
praktikum LA I, LA II und LA III um jeweils einen cr und damit die Anzahl der zu bearbeiten-
den Versuche im betreffenden Praktikum. 

Studierende mit Physik als Erweiterungsfach im Beifachumfang legen statt der mündlichen 
Modulteilprüfungen in experimenteller und theoretischer Physik (1.10 und 1.11) eine Kombi-
nationsprüfung im Umfang von 3 cr ab, die sowohl die experimentelle als auch die theoreti-
sche Physik einschließt. Das Notengewicht dieser Prüfung liegt bei 70%.
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Modul 2: Quantenphysik  

Lehrveranstaltung StL PL cr OP/ZP  

2.1 Integrierter Kurs IV, Vorlesung und Übung  x 13  

2.2 Mathematik für Lehramt IV, Vorlesung und Übung x  (1)  

2.3 Anfängerpraktikum LA IV, Praktikum  x 4(3)  

Gesamt   17  

Die Angaben in Klammern beziehen sich auf Studierende, die nicht Mathematik im Haupt- 
oder Beifachumfang studieren. Diese müssen das Teilmodul Mathematik für Lehramt IV be-
legen. Für diese Studierenden reduziert sich der Umfang des Moduls Anfängerpraktikum LA 
IV um einen cr. 

Modul 3: Festkörper- und Kernphysik  

Lehrveranstaltung StL PL cr OP/ZP  

3.1 Festkörperphysik, Vorlesung und Übung x  8  

3.2 Kernphysik, Vorlesung und Übung x    

3.3 mündliche Modulprüfung  x 2  

Gesamt   14  

Die Gesamtnote dieses Moduls ergibt sich aus einer mündlichen Modulabschlussprüfung 
über die Inhalte der beiden Lehrveranstaltungen. 

Modul 4: Fortgeschrittene Praktika  

Lehrveranstaltung StL PL cr OP/ZP  

4.1 Fortgeschrittenenpraktikum  x 6  

4.2 Versuchspraktikum für Lehramt  x 3  

II. Wahlmodule (Auswahl) 

Im Bereich Wahlmodule sind im Studium im Hauptfachumfang insgesamt 8 cr zu er-
werben. Diese können durch Vorlesungen oder Seminare im Umfang von je 4 cr er-
bracht werden. Das Angebot an Wahlmodulen (Seminare und Wahlvorlesungen) 
wechselt und ist nicht festgelegt. Das aktuelle Angebot ist dem Vorlesungsverzeich-
nis zu entnehmen. Beispielhaft sind einige Veranstaltungen aufgeführt.  

Wahlmodule  

Lehrveranstaltung StL PL cr OP/ZP  

Nanotechnologie, Vorlesung und Übung  x 4  

Astrophysik, Vorlesung und Übung  x 4  
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Tieftemperaturphysik, Vorlesung und Übung  x 4  

Laserphysik, Vorlesung und Übung  x 4  

Halbleitertechnologie, Vorlesung und Übung  x 4  

Spezielle Relativitätstheorie, Vorlesung und Übung  x 4  

Seminar nach Ankündigung im Vorlesungsverzeichnis  x 4  

integriertes Praktikum Mess- und Steuertechnik  x 8  

III. Fachdidaktik 

Modul Fachdidaktik I  

Lehrveranstaltung StL PL cr OP/ZP  

Fachdidaktik I, Vorlesung Fachdidaktik und Übungen  x 5 ZP 

Modul Fachdidaktik II  

Lehrveranstaltung StL PL cr OP/ZP  

Fachdidaktik II, Fachdidaktisches Praktikum  x 5  

§ 3  Lehr- und Prüfungssprachen 

Die Lehr- und Prüfungssprache ist deutsch. Lehrveranstaltungen können mit Einver-
ständnis der Lehrenden, Studentinnen und Studenten statt in deutscher auch in eng-
lischer Sprache abgehalten werden. Entsprechendes gilt für Prüfungen. 
 
 
§ 4  Orientierungsprüfung 

Im Rahmen der Orientierungsprüfung sind folgende Studien- und Prüfungsleistungen 
zu erbringen:  

- Teilmodul Integrierter Kurs I oder Teilmodul Integrierter Kurs II im Modul Integrierter 
Grundkurs Physik, 

- Anfängerpraktikum LA I oder Anfängerpraktikum LA II. 

Von Studierenden, die nicht Mathematik im Haupt- oder Beifachumfang studieren, 
sind zusätzlich die Studienleistungen der Teilmodule Mathematik für Lehramt I und 
Mathematik für Lehramt II zu erbringen. 

§ 5  Zwischenprüfung  

Für die Zwischenprüfung sind die studienbegleitenden Prüfungen und Studienleis-
tungen des: 

- Moduls Integrierter Grundkurs Physik sowie  

- des Moduls Fachdidaktik I  

zu absolvieren. 
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§ 6  Prüfungsausschuss 

Für die Organisation und Durchführung der Prüfungen ist der Ständige Prüfungs-
ausschuss Physik (StPA) zuständig. Mitglieder des StPA sind  

aus dem Fachbereich Physik: 

- drei HochschullehrerInnen oder PrivatdozentenInnen, 

- ein akademischer Mitarbeiter / eine akademische Mitarbeiterin, 

- ein/e Studierende/r mit beratender Stimme, 

aus dem Fachbereich Mathematik: 

- ein Hochschullehrer / eine Hochschullehrerin oder ein Privatdozent/eine Pri-
vatdozentin mit beratender Stimme, 

sowie der Sekretär / die Sekretärin des StPA Physik mit beratender Stimme. 

Die Studienkommission Physik bestellt für die Dauer von zwei Jahren die Mitglieder 
des StPA. Die Amtszeit der studentischen Mitglieder beträgt ein Jahr. 

§ 7  In-Kraft-Treten und Übergangsbestimmungen 

Diese fachspezifischen Bestimmungen treten am Tag nach ihrer Bekanntma-
chung in den Amtlichen Bekanntmachungen der Universität Konstanz in Kraft. 
Gleichzeitig treten die bisherigen Bestimmungen in der Fassung vom 14. Juni 
2011 (Amtl. Bekm. 49/2011) außer Kraft. Studentinnen/Studenten, die ihr Studium 
nach den bislang geltenden Bestimmungen begonnen haben, setzten das Studi-
um nach der bisher für sie geltenden Fassung fort. Auf Antrag, der bis spätestens 
zwei Monate nach dem in Kraft treten dieser Bestimmungen zustellen ist, können 
sie das Studium nach den neuen Bestimmungen fortsetzen. 

 

Anlage 
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22..11  EExxppeerr iimmeennttaallpphhyyssiikk                                           

22..11..11  MMeecchhaanniikk::  MMaasssseennppuunnkktt  uunndd  SSyysstteemmee  vvoonn  
MMaasssseennppuunnkktteenn,,  SSttaarrrreerr  KKöörrppeerr,,  DDrreehhbbee--
wweegguunnggeenn,,  SScchhwwiinngguunnggeenn  uunndd  WWeelllleenn,,  
SSttrröömmuunnggeenn  ((HHFF))    

xx      xx    

                    

22..11..22  TThheerrmmooddyynnaammiikk::  TTeemmppeerraattuurr  uunndd  EEnneerrggiiee,,  
EEnnttrrooppiiee,,  HHaauuppttssäättzzee,,  MMiisscchhuunnggeenn,,  WWäärr--
mmeelleeiittuunngg,,  WWäärrmmeekkrraaffttmmaasscchhiinneenn,,  PPhhaa--
sseennüübbeerrggäännggee,,  kkiinneettiisscchhee  GGaasstthheeoorriiee  ((HHFF))  

xx      xx    

                    

22..11..33  OOppttiikk::  GGeeoommeettrriisscchhee  OOppttiikk,,  IInntteerrffeerreennzz  uunndd  
PPoollaarriissaattiioonn,,  OOppttiisscchhee  IInnssttrruummeennttee  xx      xx                        

22..11..44  EElleekkttrriizziittäättsslleehhrree::  EElleekkttrriisscchhee  FFeellddeerr,,  
CCoouulloommbbggeesseettzz,,  MMaaggnneettffeellddeerr,,  LLoorreennttzz--
kkrraafftt,,  EElleekkttrroommaaggnneettiisscchhee  WWeelllleenn,,  eeiinnffaacchhee  
uunndd  kkoommpplleexxee  SSttrroommkkrreeiissee,,  EElleekkttrriisscchhee  
MMeessssvveerrffaahhrreenn  

xx      xx    

                    

22..11..55  AAttoomm--  uunndd  QQuuaanntteennpphhyyssiikk::  SScchhrrööddiinnggeerr--
GGlleeiicchhuunngg,,  WWeelllleenn--TTeeiillcchheenn--AAssppeekktt,,  QQuuaann--
tteennmmeecchhaanniisscchhee  ZZuussttäännddee,,  SSppeekkttrreenn,,  AAuuss--
wwaahhllrreeggeellnn  ((HHFF)),,  LLaasseerr  

  xx    xx  xx  

                    

22..11..66  FFeessttkköörrppeerrpphhyyssiikk::  KKrriissttaallllee  ((HHFF)),,  BBeeuu--
gguunnggssmmeetthhooddeenn  ((HHFF)),,  EElleekkttrroonneennlleeiittuunngg,,  
PPhhoonnoonneenn  ((HHFF)),,  MMaaggnneettiissmmuuss,,  HHaallbblleeiitteerr  

    xx    xx  
                    

22..11..77  KKeerrnn--  uunndd  TTeeiillcchheennpphhyyssiikk::  KKeerrnnmmooddeellllee,,  
EElleemmeennttaarrtteeiillcchheenn,,  BBeesscchhlleeuunniiggeerr  ((HHFF)),,  
KKeerrnneenneerrggiiee,,  KKeerrnnffuussiioonn  ((HHFF))  

    xx    xx  
                    

22..11..88  AAssttrroopphhyyssiikk  uunndd  KKoossmmoollooggiiee::  SSoonnnnee,,  SStteerr--
nneennttsstteehhuunngg  uunndd  --eennttwwiicckklluunngg,,  UUrrkknnaallll  
((HHFF)),,  sscchhwwaarrzzee  LLööcchheerr  ((HHFF))  

xx          
                    

22..22  TThheeoorreett iisscchhee  PPhhyyssiikk                                           

22..22..11  TThheeoorreettiisscchhee  MMeecchhaanniikk::  GGaalliilleeii--IInnvvaarriiaannzz,,  
NNiicchhtt--IInneerrttiiaall--SSyysstteemmee,,  SSyymmmmeettrriiee  uunndd  
IInnvvaarriiaannzz,,  KKeepplleerr--PPrroobblleemm,,  LLaaggrraannggee--  uunndd  
HHaammiillttoonn--MMeecchhaanniikk,,  SSttaabbiilliittäätt  uunndd  ddeetteerrmmii--
nniissttiisscchheess  CChhaaooss  

xx    
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22..22..22  EElleekkttrrooddyynnaammiikk  uunndd  RReellaattiivviittäättsstthheeoorriiee::  
MMaaxxwweellll--GGlleeiicchhuunnggeenn,,  EElleekkttrrooddyynnaammiisscchhee  
PPootteennttiiaallee  uunndd  EEiicchh--IInnvvaarriiaannzz  ((HHFF)),,  MMaaggnnee--
ttiisscchhee((ddiieelleekkttrriisscchhee  MMaatteerriiaalliieenn,,  SSttrraahhlluunngg,,  
rreellaattiivviissttiisscchhee  RRaauumm--ZZeeiitt--SSttrruukkttuurr,,  MMaaxxwweellll--
TThheeoorriiee  aallss  rreellaattiivviissttiisscchhee  FFeelldd--TThheeoorriiee  
((HHFF))  

xx    

                                

22..22..33  QQuuaanntteenntthheeoorriiee::  PPoossttuullaattee  ddeerr  QQuuaanntteennmmee--
cchhaanniikk,,  SScchhrrööddiinnggeerr--  uunndd  HHeeiisseennbbeerrgg--
GGlleeiicchhuunngg,,  EEiinn--TTeeiillcchheenn  PPootteennttiiaall--MMoodduullee,,  
SSppiinn,,  MMeehhrrtteeiillcchheenn--PPrroobblleemmee  uunndd  TTeennssoorr--
RRääuummee  ((HHFF)),,  MMeesssspprroozzeessss,,  KKoommpplleemmeennttaa--
rriittäätt,,  NNiicchhttllookkaalliittäätt  ((HHFF))  

  xx  

                                

22..22..44  TThheerrmmoossttaattiikk::  HHaauuppttssäättzzee,,  TThheerrmmooddyynnaammii--
sscchhee  PPrroozzeessssee  uunndd  MMaasscchhiinneenn  ((HHFF))  SSttaattiiss--
ttiisscchhee  GGeessaammtthheeiitteenn,,  EEnnttrrooppiiee,,  KKllaassssiisscchhee  
GGaassee  uunndd  QQuuaanntteennggaassee  ((HHFF))  

xx    

                                

22..33  PPhhyyssiikk  iimm  AAllllttaaggssbbeezzuugg  
zz..BB..  AAnnwweenndduunnggeenn  iinn  MMeeddiizziinn,,  SSppoorrtt  uunndd  
TTeecchhnniikk,,  PPhhyyssiikkaalliisscchhee  PPhhäännoommeennee  iinn  ddeerr  
NNaattuurr,,  AAllllttaaggssggeerräättee,,  SSppiieellzzeeuugg  

xx  xx  

                                

                        

                        

                        

22..44  PPhhyyssiikkaall iisscchheess  EExxppeerr iimmeenntt iieerreenn                                          

22..44..11  FFoorrsscchhuunnggssoorriieennttiieerrtteess  EExxppeerriimmeennttiieerreenn::  
MMeesssspprriinnzziippiieenn,,  MMeessssvveerrffaahhrreenn,,  MMeessssggeerrää--
ttee  aauuss  ddeenn  GGeebbiieetteenn::  MMeecchhaanniikk,,  OOppttiikk,,  
EElleekkttrriizziittäättsslleehhrree,,  WWäärrmmeelleehhrree,,  AAttoommpphhyyssiikk,,  
PPhhyyssiikk  kkoonnddeennssiieerrtteerr  KKöörrppeerr,,  PPhhyyssiikk  iimm  
AAllllttaaggssbbeezzuugg  

      xx  xx        

        

22..44..22  SScchhuulloorriieennttiieerrtteess  EExxppeerriimmeennttiieerreenn::  DDee--
mmoonnssttrraattiioonnsseexxppeerriimmeennttee,,  SScchhüülleerreexxppeerrii--
mmeennttee,,  FFrreeiihhaannddeexxppeerriimmeennttee  

            xx  xx  
        

                        

22..55  MMaatthheemmaatt iikk  ffüürr  PPhhyyssiikkeerr                          
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22..55..11  AAnnaallyyssiiss::  FFuunnkkttiioonneenn  mmeehhrreerreerr  VVeerräännddeerrllii--
cchheerr,,  kkoommpplleexxee  ZZaahhlleenn,,  DDiiffffeerreennttiiaallrreecchh--
nnuunngg,,  IInntteeggrraallrreecchhnnuunngg,,  ggeewwööhhnnlliicchhee  uunndd  
ppaarrttiieellllee  ((HHFF))  DDiiffffeerreennzziiaallgglleeiicchhuunnggeenn  

xx  xx              

        

22..55..22  LLiinneeaarree  AAllggeebbrraa::  VVeekkttoorrrrääuummee,,  VVeekkttoorraannaa--
llyyssiiss,,  MMaattrriizzeenn  uunndd  DDeetteerrmmiinnaanntteenn,,  LLiinneeaarree  
GGlleeiicchhuunnggssssyysstteemmee,,  EElleemmeennttaarree  GGrruuppppeenn--
tthheeoorriiee  ((HHFF))  

xx  xx              

        

22..55..33  SSttaattiissttiikk  xx  xx                      

                            

22..66  GGrruunnddllaaggeenn  ddeerr  FFaacchhddiiddaakktt iikk                       

22..66..11  EExxppeerriimmeennttiieerreenn  iimm  PPhhyyssiikkuunntteerrrriicchhtt  ((iinn  
uunntteerrsscchhiieeddlliicchheenn  UUnntteerrrriicchhttssffoorrmmeenn))              xx  xx          

22..66..22  CCoommppuutteerreeiinnssaattzz  iimm  PPhhyyssiikkuunntteerrrriicchhtt  ((MMeess--
sseenn,,  SSiimmuulliieerreenn,,  MMooddeelllliieerreenn  ((HHFF))))              xx  xx  

        

22..66..33  FFaacchhddiiddaakkttiisscchhee  RReekkoonnssttrruukkttiioonn  vvoonn  
FFaacchhiinnhhaalltteenn  ddeerr  SSeekkuunnddaarrssttuuffee  II  uunndd  ddeerr  
SSeekkuunnddaarrssttuuffee  IIII  ((HHFF))  ((zzuumm  BBeeiissppiieell  QQuuaann--
tteennpphhyyssiikk,,  AAttoommpphhyyssiikk,,  TThheerrmmoossttaattiissttiikk))  

            xx  xx  

        

22..66..44  BBeeggrriiffffssbbiilldduunngg  iimm  PPhhyyssiikkuunntteerrrriicchhtt              xx  xx          

22..66..55  MMooddeellllvvoorrsstteelllluunnggeenn  uunndd  MMooddeellllbbiilldduunngg  iimm  
PPhhyyssiikkuunntteerrrriicchhtt  

                        xx  xx          

22..66..66  FFaacchhddiiddaakkttiisscchhee  PPoossiittiioonneenn  uunndd  AAnnssäättzzee  
zzuumm  PPhhyyssiikkuunntteerrrriicchhtt  ((HHFF))  

                        xx  xx          

22..66..77  AAuuff  PPhhyyssiikkuunntteerrrriicchhtt  bbeezzooggeennee  LLeehhrr--LLeerrnn--  
FFoorrsscchhuunngg::  LLeerrnnvvoorraauusssseettzzuunnggeenn,,  LLeerrnn--
sscchhwwiieerriiggkkeeiitteenn  uunndd  LLeerrnnpprroozzeessssee  iimm  PPhhyy--
ssiikkuunntteerrrriicchhtt,,  ffaacchhbbeezzooggeennee  PPrrääkkoonnzzeeppttee  
vvoonn  SScchhüülleerriinnnneenn  uunndd  SScchhüülleerrnn,,  IInntteerreesssseenn  
vvoonn  SScchhüülleerriinnnneenn  uunndd  SScchhüülleerrnn  mmiitt    
GGeennddeerraassppeekktteenn,,  HHeetteerrooggeenniittäätt  ddeerr  SScchhüü--
lleerrsscchhaafftt  iimm  HHiinnbblliicckk  aauuff  PPllaannuunngg  uunndd  
DDuurrcchhffüühhrruunngg  vvoonn  PPhhyyssiikkuunntteerrrriicchhtt  ((HHFF)),,    
EEvvaalluuiieerruunngg  vvoonn  PPhhyyssiikkuunntteerrrriicchhtt  ((HHFF))    

                        

xx  xx  
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Artikel 2  

In-Kraft-Treten und Übergangsbestimmungen 

1. Diese Änderungen treten am Tag nach ihrer Bekanntmachung in den Amtli-
chen Bekanntmachungen der Universität Konstanz in Kraft. 

2. Studentinnen/Studenten, die ihr Studium nach den bislang geltenden Bestim-
mungen begonnen haben, setzten das Studium nach der bisher für sie gelten-
den Fassung fort. Auf Antrag, der bis spätestens zwei Monate nach dem in 
Kraft treten dieser Bestimmungen zustellen ist, können sie das Studium nach 
den neuen Bestimmungen fortsetzen. 

 
 
Konstanz, 22. April 2014  

gez. 

Prof. Dr. Dr. h.c. Ulrich Rüdiger 
 - Rektor -  
 
 
 
 


